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Im Zusammenhang mit dem Lieferboykott der Milchbauern 
weist das Wasserwirtschaftsamt München dringlich daraufhin, 
dass nicht verwendete Milch keinesfalls in die Kanalisation oder 
gar in Gewässern eingeleitet werden darf. Die Einleitung von 
Milch in den Kanal stellt eine erhebliche zusätzliche organische 
Belastung für die Kläranlagen dar, was zu einer Überlastung 
oder sogar zum kompletten Ausfall der Anlagen führen kann. 
Wenn Milch direkt in ein Gewässer geleitet wird, kann dies zu 
massiven gewässerökologischen Beeinträchtigungen bis hin 
zum Fischsterben führen und stellt daher eine Straftat dar. 
 


